
Das Marktbreiter Schulhaus wird 50 – Wir feiern Jubiläum 

Die Grundschule Maindreieck Marktbreit feiert Jubiläum: Vor 50 Jahren wurde das Gebäude 

der in der Fleischmannstraße 3a in Marktbreit, in dem heute neun Klassen untergebracht 

sind, eingeweiht.  

Sternwanderung: 

Bereits im Mai besuchten deshalb alle Kinder aus beiden Schulhäusern alte Schulhäuser ihrer 

Wohnorte. Sie wurden dort von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen empfangen, die ihnen anhand 

von Bildern, Erinnerungen und alten Schulmaterialien auf individuelle und bewegende Weise 

verdeutlichten, wie sie als Kinder vor rund 50 Jahren Schule erlebt haben. Besonders die 

Bestrafungen weckten die Neugier der heutigen Schülerinnen und Schüler, aber auch weite 

Schulwege und besonders akkurat geführte Schulhefte, die Benachteiligung von Mädchen 

und die Bedeutung der Religionszugehörigkeit. 

 

 

In Segnitz erfuhren sie von Frau 

Bauer und Herrn Bischof viel über 

das alte Schulhaus. 

 

 

 

 

 

 

Insbesondere die Marktbreiter Kinder staunten nicht 
schlecht, als sie insgesamt acht Schulgebäude 
vorgestellt bekamen und hörten, dass es noch etliche 
Gebäude mehr gibt, in denen Schule gehalten wurde.  

 

 

 

 



Projekttage:  

Das Thema „Gute Schule früher, heute und in Zukunft“ 

beschäftigte anschließend die ganze Schulgemeinschaft. 

Innerhalb von drei Projekttagen gingen die Kinder 

unterschiedlichen Aufgaben nach, die sie teils selbst 

wählen konnten. Dabei übten sie alte Beschäftigungen 

wie Gummitwist und Fadenspiele ebenso wie den 

Umgang mit dem IPad beim Erstellen von Rätseln oder 

dem Filmen eigener Theaterstücke. Sie bauten in Kartons 

Schulräume der Zukunft oder entwickelten Ideen für eine 

Umgestaltung des Marktstefter Schulhauses mit Künstlicher Intelligenz.  

 

Schulfest:  

Am Ende der Woche gab es ein Schulfest. In den 

Klassen konnten Ergebnisse der Projekte in 

Ausstellungen besichtigt werden. Auf dem 

Schulhof gab es vom Elternbeirat organisiert 

Kaffee und Kuchen sowie Bratwürste und 

Getränke. Ob auf dem Bobbycar oder der 

Hüpfburg: Auch für Bewegungsangebote war 

gesorgt! Tanzauftritte und Grußworte von der 

Bühne rahmten den Nachmittag ein. 

 

 

Autorenlesung: 

Als Geburtstagsgeschenk gab es zum Abschluss im Juli noch 

eine Lesung mit Kai Pannen im Lagerhaus. Der Hamburger 

Autor und Illustrator las aus seinen Büchern „Rabatz in 

Wabe 13“ und aus der „Du spinnst wohl!“ - Reihe. Er 

verstand es durch einen Mix aus Lesen und Zeichnen, die 

Kinder zu begeistern. Außerdem erfuhren sie viel über seine 

Arbeit als Autor und Illustrator und durften zahlreiche 

Fragen stellen. 

Nicht nur dem guten Wetter, sondern vor allem dem guten 

Miteinander der gesamten Schulfamilie verdanken wir 

erlebnisreiche Tage und schöne Feststunden! 

 


